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Koste es was es wolle? 
Kaum ein Thema beschäftigt die Men-
schen im Erzgebirge derzeit mehr als 
das Thema Windkraft und deren Be-
gleiterscheinungen. Zumindest gewinnt 
man diesen Eindruck, wenn man in den 
sozialen Netzwerken unterwegs ist. 
Der so genannte „Raumordnungsplan 
Wind“ der sächsischen Landesregie-
rung bzw. des damit beauftragten 
regionalen Planungsverbandes der 
Region Chemnitz soll die Vorrangge-
biete für den Ausbau für Windenergie 
festschreiben. Nachfolgend der Versuch 
einer sachlichen Einordnung:

Mögliche positive Aspekte des 
Raumordnungsplans Wind 
(Region Chemnitz)

1.	 Klare Steuerung der Windener‑
gie‑Standorte

	 Der Plan legt Vorrang- und Eig-
nungsgebiete fest, wodurch Win-
denergie räumlich konzentriert 
wird. Das verhindert eine unkoor-
dinierte Verteilung von Anlagen 
und schafft Planungssicherheit für 
Kommunen und Investoren.

2.	 Schutz von Landschaft, Natur 
und Siedlungen

	 Ausschlussgebiete berücksichtigen 
Naturschutzflächen, Waldschutz, 
Artenvorkommen, Gewässerab-
stände, Siedlungsabstände. Da-
durch werden sensible Räume ent-
lastet und Konflikte reduziert.

3.	 Beitrag zur Energiewende
	 Durch die Ausweisung geeigneter 

Flächen wird die regionale Umset-
zung der EEG‑Ziele unterstützt.

4.	 Transparenz und Beteiligung
	 Raumordnungspläne durchlaufen 

Beteiligungsverfahren, wodurch 
Kommunen, Bürger und Verbände 
Einfluss nehmen können. Das er-
höht Akzeptanz und Nachvollzieh-
barkeit.

5.	 Vermeidung von Einzelgeneh‑
migungen mit hohen Konflik‑
ten

	 Ein übergeordneter Plan verhin-
dert, dass jede Gemeinde isoliert 
entscheidet. Das reduziert Rechts-
streitigkeiten und beschleunigt Ge-
nehmigungen.

Mögliche negati‑
ve Aspekte bzw. 
Konfliktpunkte

1.	Begrenzung 
der Ausbau‑
potenziale

	 Durch strenge 
Ausschlusskri-
terien können 
potenziell ge-
eignete Flä-
chen wegfallen, 
was den Aus-
bau der Win-
denergie ver- 
langsamt. Be-
sonders in 
Regionen mit 
viel Wald (wie 
Südwestsach-
sen) ist die Flä-
chenkulisse oft  
klein.

2.	Konflikte mit Landschaftsbild 
und Tourismus

	 Windenergieanlagen können als 
visuelle Beeinträchtigung wahr-
genommen werden, besonders in 
landschaftlich attraktiven Gebie-
ten wie Erzgebirgsvorland oder 
Höhenlagen.

3.	Einschränkungen für 
	 Kommunen
	 Gemeinden verlieren teilweise 

Planungshoheit, wenn regionale 
Vorranggebiete festgelegt wer-
den. Manche Kommunen fühlen 
sich dadurch übergangen.

Norma: Richtfest am 26. August - 15 Uhr 
Foto: Gemeindeverwaltung

Quelle:Facebook
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4. Abstandsregelungen können 
sehr restriktiv sein

	 Große Abstände zu Wohnbebau-
ung oder Schutzgebieten können 
die nutzbare Fläche stark reduzie-
ren. Das führt zu Spannungen zwi-
schen Klimaschutz und Raumord-
nung.

5.	  Artenschutzkonflikte bleiben 
bestehen

	 Trotz Planung können Konflikte 
mit Rotmilan, Schwarzstorch, Fle-
dermäusen oder anderen Arten 
auftreten. Diese müssen später im 
Genehmigungsverfahren oft auf-
wendig geprüft werden.

6.	 Regionale Ungleichverteilung
	 Manche Gemeinden tragen mehr 

Anlagen als andere, was zu Ak-
zeptanzproblemen führen kann. 
Einordnung speziell für die Region 
Chemnitz, die einige Besonderhei-
ten aufweist:

-	 Hoher Waldanteil > erschwert Flä-
chenausweisung, erhöhte Wald-
brandgefahr

-	 Topografie mit Höhenzügen > gute 
Windverhältnisse, aber stärkere 
Sichtbarkeit der Anlagen.

-	 Viele Schutzgebiete und Artenvor-
kommen > zusätzliche Restriktio-
nen

-	 Starke kommunale Unterschiede > 
manche Gemeinden sind offen, an-
dere sehr kritisch gegenüber Win-
denergie

	 Dadurch ist die Flächenkulisse oft 
kleiner als etwa in norddeutschen, 

weniger dicht besiedelten oder we-
niger waldreichen Regionen, was 
die Planung besonders anspruchs-
voll macht.

Im Rahmen des öffentlichen Betei-
ligungsverfahrens waren auch die 
Stadt- und Gemeinderäte ebenso wie 
Bürgerinnen und Bürger(-Initiativen) 
in der Region aufgerufen, sich ent-
sprechend zu positionieren. Dies hat 
der Gemeinderat Stützengrün in sei-
ner Sitzung am 30.06.2026 getan. 
Zu den unmittelbar im oder an das 
Gemeindegebiet grenzende, wie auch 
weitere Standorte, von denen wir nicht 
unmittelbar betroffen sind, gab es eine 
einstimmige Ablehnung. 
Damit soll nicht die grundsätzliche 
Wichtigkeit von erneuerbaren Energie-
quellen in Frage gestellt werden. Wir 
alle spüren zumindest an den Tank-
stellen, was es bedeutet, von fossilen 
Energieträgern bzw. den Ländern, 
welche diese produzieren, abhängig 
zu sein. Was in Friedenszeiten alles 
„kein Problem“ darstellte, weil billige 
Energie aus Gas oder Öl nahezu un-
begrenzt und zu günstigen Konditio-
nen verfügbar war, ist nunmehr ein 
Wettbewerbsfaktor in Industrie und 
ein Kostentreiber im privaten Sektor 
geworden. Die Zukunft muss es zeigen, 
wie Deutschland hier reagiert und ob es 
gelingt, die ideologisch und polemisch 
geführten Debatten auf beiden Seiten 
wieder auf die sachliche Ebene zu brin-
gen um eine bezahlbare, sichere und 
stabile Perspektive in der Energiepolitik 

zu finden. Wir alle müssen uns fragen 
lassen, was soll uns eine Energiewen-
de kosten? Welchen Preis sind wir als 
Gesellschaft bereit, dafür zu zahlen, 
auch in Zukunft über bezahlbare und 
ausreichendem Maße verfügbare Ener-
giereserven zu verfügen?

Für kurzfristige Informationen 
zu diesem und zu anderen Themen, 
die uns in unserem Ort beschäfti‑
gen (Straßensperrungen, Glasfa‑
serausbau, Arbeitseinsätze, Fest‑
lichkeiten usw. empfehle ich allen 
Nutzern von Mobiltelefonen oder 
anderen Endgeräten sich die Orts-
App Stützengrün auf das Gerät zu 
laden. Die Verwaltung und örtliche 
Partner (Vereine, Kirchgemeinden, 
Institutionen…) wollen diesen 
elektronischen Weg für kurzfris‑
tige und aktuelle Informationen 
stärker nutzen. Die Informationen 
im Gemeindeanzeiger sind immer 
nur zeitversetzt im Rückblick oder 
in der Vorausschau nutzbar. In der 
Regel liegen zwi‑
schen den Erschei‑
nungsterminen 
vier Wochen – für 
aktuelle Nachrich‑
ten eine zu lange 
Dauer. 

Mit dem Wunsch 
auf einen schönen restlichen Sommer 
grüße ich Sie und Euch alle mit einem 
herzlichen Glückauf!

Ihr/Euer Bürgermeister
Volkmar Viehweg

Glasfaser-Ausbau Richtfest NORMA am 26. 
August ab 15 Uhr 

Bei den aktuellen Ausbauarbeiten 
im Ortsgebiet gibt es immer wieder 
einmal Rückmeldungen, Fragen und 
hin und wieder auch einmal sehr po-
sitive Berichte über den Verlauf der 
Arbeiten. Das freut uns und bestätigt 
uns in der Auffassung, dass wir mit 
unseren Planungs- und Ausbaufirmen 
die richtigen Partner zur Seite haben, 
um dieses große Vorhaben zu einem 
guten Ende zu führen. Da es ab und 
an doch einmal sehr spezielle Rück-
fragen gibt, hat die NETEL-Gruppe 
ab sofort eine direkte E-Mail-Hotline 
freigegeben. An die folgende Mailad-
resse können Fragen direkt gerichtet 
werden, welche durch die Mitarbeiter 
von NETEL direkt und schnell bear-
beitet werden. 
Auch die Mitarbeiter unseres Bau-
amtes stehen für Fragen gern zur 
Verfügung und sind bemüht diese in 
den wöchentlichen Bauberatungen 
abzustimmen und Lösungen zu fin-
den. hotline@netelgroup.com

Gut im Plan befindet sich auch der 
Neubau des NORMA-Marktes. Am 
26. August soll nun Richtfest gefei-
ert werden, zu welchem auch die 
interessierte Öffentlichkeit herzlich 
eingeladen ist. Ab 15 Uhr soll auf der 
Baustelle die symbolische Richtkrone 
gehoben werden. Für einen kleinen 
Imbiss ist gesorgt.

Fortsetzung auf Seite 6...

Baustellenreport

Glasfaserausbau. 
Fotos: Gemeindeverwaltung
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Amtliche Bekanntmachungen

In der 29. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates Stützengrün am 26.05.2026 wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

In der 30. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates Stützengrün am 16.06.2026 wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

  Beschlüsse aus den Gemeinderats- und Ausschussitzungen

Beschluss GR 8/109/2026 
Der Gemeinderat beschließt, das gemeindli-
che Einvernehmen zum Bauantrag
vom 28.04.2026 (eingegangen am 07.05.2026) 
für die Errichtung einer Garage zum Abstellen 
von Oldtimern, Radlader - auf dem Flurstück 
Nr. 531/1 der Gemarkung Hundshübel gemäß 
§ 36 Abs. 1 BauGB und § 69 Abs. 1 SächsBO 
zu erteilen.
Ergebnis der Abstimmung: 
		  11 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Beschluss GR 8/112/2026 
Der Gemeinderat beschließt, nach Auswertung 
und vorliegender Vergabeempfehlung für die 
Maßnahme „Energetische Sanierung Grund-
schule Stützengrün“ – Planungsleistungen auf 
das Angebot der Firma 

S&P Sahlmann GmbH Zwickau
Äußere Schneeberger Straße 15

08056 Zwickau
in Höhe von brutto 115.615,51 € den Zuschlag 
zu erteilen.
Ergebnis der Abstimmung: 
		  9 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Beschluss GR 8/113/2026 
Der Gemeinderat beschließt für die Maßnahme 
„Erneuerung Elektroinstallation Feuerwehrge-

Beschluss GR 8/110/2026 
Der Gemeinderat beschließt die Annahme 
von Geldspenden in Höhe von 300,00 € von 
Herrn M. Hochmuth für die Förderung Feuer-
wehr Stützengrün.
Ergebnis der Abstimmung: 
		  11 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

rätehaus Lichtenau“ auf das Angebot der Firma
Elektro- und Heizkesselservice Dieter Frieß

Stützengrüner Str. 3
08328 Stützengrün 

in Höhe von brutto 15.252,23 € den Zuschlag 
zu erteilen. Einer überplanmäßigen Auszahlung/
Aufwand in Höhe von bis zu 10.000 € wird zu-
gestimmt.
Ergebnis der Abstimmung: 
		  9 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Beschluss GR 8/114/2026 
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von 
Geldspenden in Höhe von 400,00 € für die För-
derung der Feuerwehr Stützengrün von der Fir-
ma Hetzner Online GmbH. 

Beschluss GR 8/111/2026 
Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage 
zur beabsichtigten Errichtung eines Batterie 
Großspeichers auf dem Flurstück 829/3 der 
Gemarkung Stützengrün (Schönheider Straße 
65 a) zu. Die Zustimmung erfolgt vorbehalt-
lich des Nachweises der gesicherten Erschlie-
ßung sowie der Ausführungen im Bauantrags-
verfahren.
Ergebnis der Abstimmung: 
		  11 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Ergebnis der Abstimmung: 
		  9 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Beschluss GR 8/115/2026 
Der Gemeinderat beschließt, das gemeindliche 
Einvernehmen zum Bauantrag vom 18.05.2026 
(Posteingang 09.06.2026) für die Errichtung ei-
nes vollunterkellerten Anbaues an ein Einfami-
lienhaus zur Herstellung einer zweiten Wohnein-
heit auf dem Flurstück Nr. 741a der Gemarkung 
Stützengrün gemäß § 36 Abs. 1 BauGB und § 69 
Abs. 1 SächsBO zu erteilen.
Ergebnis der Abstimmung: 
		  9 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Im Betriebsgebäude des Zweckverbandes Kom-
munale Dienste fand am Donnerstag, dem 2. Juli 
2026 eine öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung statt. Folgende Beschlüsse wurden 
gefasst:
-	 ZKD003/2026 Feststellung des Jahresab-

Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kommunale Dienste
schlusses für das Wirtschaftsjahr 2025

-	 ZKD004/2026 Entlastung des Verbands-
vorsitzenden zur Feststellung des Jahresab-
schlusses für das Wirtschaftsjahr 2025

-	 ZKD005/2026 Beschaffung eines Geräte-
trägers als Ersatz für einen Multicar M31

-	 ZKD006/2026 Beschaffung eines Trans-
porters als Ersatz für einen Transporter Opel 
Movano

Der wesentliche Inhalt der Beschlüsse wird auf 
der Homepage des Zweckverbandes veröffent-
licht: www.zweckverband-kommunale-dienste.
de/zweckverband/beschluesse.

Allgemeine Informationen aus der Verwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

es ist verständlich, dass in der jetzigen Jahres-
zeit viele Geburtstagsfeiern, sonstige Famili-
enfeiern oder einfach nur Partys mit Freunden 
unter freiem Himmel gefeiert stattfinden. Da-

Sommer ist Partyzeit
bei ist jedoch zu beachten, dass Radios oder 
andere Tonwiedergabegeräte so zu nutzen 
sind, dass andere Bürger nicht unzumutbar be-
lästigt werden. Generell ist zu beachten, dass 
die Nachtruhe ab 22:00 Uhr eingehalten wird. 
Hier gelten die §§ 6 und 7 der Polizeiverord-

nung der Gemeinde Stützengrün – Schutz der 
Nachtruhe und Benutzung von Rundfunkge-
räten, Musikinstrumenten u.ä. um unnötigen 
Ärger mit seinen Nachbarn zu vermeiden, 
bitten wir alle Bürgerinnen und Bürger um 
Beachtung der obigen Vorschriften.

Die Schuleinführung an der Grundschule Stüt-
zengrün findet Samstag, dem 15. August 2026 
in unserer Turnhalle statt.
Ab 13:15 Uhr erfolgt der Einlass über den Haup-
teingang der Schule. Die Feier zur Schuleinfüh-

Informationen zum Schulanfang
rung beginnt 14 Uhr, das Ende der Veranstaltung 
mit Übergabe der Zuckertüten ist für ca. 15:30 
Uhr geplant. Die Zuckertütenübergabe erfolgt 
bei schönem Wetter im Außenbereich der Schu-
le, bei Regen im Hortbereich. Die Zuckertüten 

und Ranzen möchten bitte ebenso am Samstag, 
15. August 2026, in der Zeit von 9 Uhr bis 10 
Uhr in der Schule abgegeben werden (bitte Hor-
teingang nutzen). Die Zuckertüten und Ranzen 
bitte mit Namen und Klasse versehen.
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Unterrichtsbeginn: 
Montag, 17. August 2026, 08:05 Uhr.
1. Schulwoche vom 17. - 21. August 2026:
Unterrichtsende neue Kl. 1: 
Montag und Dienstag, 17./18.08.: 09:45 Uhr
Mittwoch, 19.08.: 11:45 Uhr

Informationen zum Schulbeginn
Donnerstag und Freitag, 20./21.08.: 11:45 Uhr
Unterrichtsende für die Kl. 2-4: 
täglich 11:45 Uhr
Stundenpläne, Lehrbücher und Arbeitshefte 
werden am 1. Unterrichtstag ausgegeben. Die 
Schüler, die mit dem Kleinbus befördert werden, 

warten zu den abgesprochenen Zeiten an den 
gewohnten Haltestellen. Die Abfahrtszeiten der 
Schulbusse aus Stützengrün, Hundshübel, Lich-
tenau und Schönheide bleiben unverändert.

S. Meier, 
Schulleiter

Die Schulanmeldungen für die Einschüler der 
Gemeinden Schönheide und Stützengrün (alle 
Ortsteile) erfolge

-	 am Dienstag, dem 01. September 2026, 14 
bis 17:30 Uhr, Kindertagesstätte „Ham-
merschulzwerge“ und „Waldwichtel“

-	 am Mittwoch, dem 02. September 2026, 
14 bis 17:30 Uhr, Kindertagesstätte „Wir-
belwind“ und „Mäusekiste“ 

-	 am Donnerstag, dem 03. September 
2026, 14 bis 17:30 Uhr, Kindertagesstätte 
„Abenteuerland“ 

an der Grundschule Stützengrün.

Schulanmeldungen für das Schuljahr 2027/28
Kinder, die bis zum 30. Juni 2027 das sechste 
Lebensjahr vollenden, sind an der Grund-
schule Stützengrün anzumelden. Kinder, 
die das sechste Lebensjahr später vollenden, 
können angemeldet werden. Kinder, die kei-
ne Kindertagesstätte besuchen, können an 
einem dieser Tage zur Schulanmeldung kom-
men.  Eltern, die ihr Kind an einer Schule in 
freier Trägerschaft angemeldet haben oder 
anmelden wollen, teilen dies der Grundschule 
Stützengrün schriftlich mit und melden ihr 
Kind hier zur Schulaufnahmeuntersuchung 
an. Die Kinder müssen nicht persönlich vor-
gestellt werden. 

Zur Anmeldung muss vorgelegt werden:
•	 Geburtsurkunde des Kindes
•	 ausgefülltes Formular Schulanmeldung 

+ ggf. Anzeige über Anmeldung an einer 
Schule in freier Trägerschaft (erhältlich in 
den Kitas, zum Download auf der Home-
page der Grundschule, der Gemeinde Stüt-
zengrün und Schönheide)

•	 Urteile/Beschlüsse zur Sorgerechtsregelung 
(bei unverheirateten / geschiedenen / ge-
trennt lebenden Elternteilen).

•	 Nachweis über Masernschutz bzw. Maser-
nimmunität

 S. Meier;  Schulleiter

Die Wasserwerke Westerzgebirge GmbH 
führt im Auftrag des Zweckverbandes Was-
serwerke Westerzgebirge in Stützengrün die 
jährliche Rohrnetzspülung wie folgt durch:
-	 11. August 2026, 8 bis 16 Uhr
	 Hundshübel: gesamte Ortslage
-	 12. August 2026, 8 bis 16 Uhr
	 Hundshübel: gesamte Ortslage
-	 13. August 2026, 8 bis 16 Uhr
	 Hundshübel: gesamte Ortslage 
-	 18. August 2026, 8 bis 16 Uhr
	 Lichtenau: gesamte Ortslage
-	 19. August 2026, 8 bis 16 Uhr
	 Lichtenau: gesamte Ortslage
-	 25. Augst 2026, 8 bis 16 Uhr
	 Am Hohen Stein, Lichtenauer Str. (Ge-

werbegebiet)
-	 26. August 2026, 8 bis 16 Uhr
	 Neuheider Weg 1-9/2-12 a u. Nr. 15 a, 

Schönheider Str. 43/78 a – 55/118 a u. 
Schulstr. 8-12/11-13 a

-	 27. August 2026, 8 bis 16 Uhr
	 Schulstr. außer 8-12/11-13 a, Schönheider 

Str. 25/30-41/78, Rothenkirchener Str., Neu-
heider Weg außer 1-9/2-12 a und Nr. 15 a

-	 01. September 2026, 8 bis 16 Uhr
	 Auerbacher Str. 1-12, Hübelstr. ab Nr. 

11/28 außer Nr. 30, 30 a, 34, Talstr. außer 
Nr. 2, 2 a, 4, Wiesenhäuser, Bergstr. und 
Schönheider Str. 1-23/2-28

-	 02. September 2026	
	 Hübelstr. 1-9/2-26 u. Nr. 30, 30 a, 34, Rosen-

tal, Auerbacher Str. und Talstr. 2, 2 a und 4

Da das Wasser zu den genannten Zeiten stark 
getrübt sein kann, bitten wir die Abnehmer sich 
für diese Zeit ausreichend mit Trinkwasser zu 
bevorraten.Zur Vermeidung von Störungen an 
der Hausinstallation empfehlen wir Ihnen, das 
Absperrventil vor dem Wasserzähler für die 
Dauer der Rohrnetzspülung zu schließen.

Wasserwerke Westerzgebirge GmbH
Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg

MB TW Johanngeorgenstadt
Tel.: 03773/50400

Mitteilung zur Trinkwasserrohrnetzspülung
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Termine für Gemeinderatssitzungen
Gemeinderat	 25. August 2026	 18:30 Uhr

Die Tagesordnung zur jeweiligen Sitzung wird rechtzeitig an der amtlichen Anschlagtafel 
am Gemeindeamt, Hübelstraße 12, 08328 Stützengrün, öffentlich bekannt gegeben.

FFW Stützengrün, Dienste
14.08.	 18:00 Uhr	 Umgang mit Kettensä-

gen/Säbelsäge/Trenn-
schleifer

28.08.	 18:00 Uhr	 Türnotöffnung/Knoten/
Rettungsrucksack/Spine-
board

Feuerwehr-Report

FFW Hundshübel, Dienste
14.08.	 19:00 Uhr	 Patientengerechtes Ret-

ten/1. Hilfe
28.08.	 19:00 Uhr	 Fenster- und Türnotöff-

nung

FFW Lichtenau, Dienste
14.08.	 18:30 Uhr	 Leiterbock
28.08.	 18:30 Uhr	 Gerätesatz Absturzsiche-

rung

Restabfalltonnen  
Die Abfuhr Restabfalltonnen erfolgt in 
Stützengrün am
	 Freitag, 11. und 25. August 2026

OT Lichtenau und Hundshübel
	 Dienstag, 11. und 25. August 2026

Nur Talsperrenweg (OT Hundshübel)
	 Montag, 10. und 24. August 2026

Abfuhr der gelben Wertstofftonnen
Die Abfuhr der gelben Wertstofftonnen erfolgt 

Termine der Müllabfuhr, Abfuhr gelber Wertstofftonnen, Papiertonnen und der Biotonnen

in Stützengrün, im Ortsteil Hundshübel und im 
Ortsteil Lichtenau am
	 Mittwoch, 5. und 19. August 2026

Achtung: Die gelben Tonnen an der Alten 
Straße, Eibenstocker Straße, Am Vorstau, 
Gemeindestraße, Hauptstraße, Neue Sied-
lung, Poststraße, Schulberg, Schulweg und 
Siedlung werden gesondert geleert am

Freitag, 7. und 21. August 2026

Abfuhr der Biotonnen
Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt in Stützen-
grün und den Ortsteilen Lichtenau und 
Hundshübel jeweils am:
	 Freitag, 7. / 14. / 21. / 28. August 2026

Entleerung der Papiertonnen 
Stützengrün und OT Lichtenau:
	 Freitag, 21. August 2026
OT Hundshübel:
	 Mittwoch, 12. August 2026, 
Nur Talsperrenweg (OT Hundshübel)
	 Dienstag, 25. August 2026

Jugendfeuerwehr, Dienste
01.08.	 13:30 Uhr	 Übung Löschangriff
15.08.	 13:30 Uhr	 Übung Jugendleistungs-

marsch
29.08.	 13:30 Uhr	 Übung Löschangriff

Sprech- und Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung ist geöffnet:
	 Montag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
	 Dienstag 	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr 
und	 von	12:30	 bis	 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen   
	 Donnerstag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr 
und	 von	12:30	 bis	 15:30 Uhr
	 Freitag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeit sind Termine 
nach Vereinbarung möglich!

Hinweis! Am Freitag, dem 21. August 2026 
bleibt das Einwohnermeldeamt aufgrund 
einer Weiterbildung geschlossen.

 
Sprechzeit der Ortsvorsteherin, Frau Jana 
Richtsteiger-Müller, OT Hundshübel
	 Dienstag, 11.08.2026 von 17 bis 18 Uhr
	 Dienstag, 18.08.2026 von 17 bis 18 Uhr 
  	 im Feuerwehrdepot Hundshübel 
Außerhalb der Sprechzeiten sind Fra-
gen und Anliegen gern beantwortet. Tel. 
037462/28649, Mobil: 0172/9194483, Mail: 
jarimue@outlook.de

Die Bücherei im Bürgerhaus, Hübelstraße 
12a, ist geöffnet:
Dienstag	 von 16:00 bis 18:30 Uhr
Donnerstag 	 von 16:00 bis 18:00 Uhr

E-Mail-Adressen und Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Unsere e-mail-Adressen:
Herr Viehweg	 v.viehweg@stuetzengruen.de
Frau Völker	 s.voelker@stuetzengruen.de
Frau Leistner	 c.leistner@stuetzengruen.de
Frau Lehmann	 j.lehmann@stuetzengruen.de
Frau Grünler	 meldestelle@ stuetzengruen.de
Frau Weidlich	 a.weidlich @stuetzengruen.de

Frau Modes	 k.modes@stuetzengruen.de
Herr Müller	 m.mueller@ stuetzengruen.de
Frau Tröger	 n.troeger@stuetzengruen.de
Frau Höpke	 bibliothek@stuetzengruen.de
Bibliothek

Die Gemeindeverwaltung ist unter der Ruf-Nr. 654-0 und per Fax-Nr. 654-50 zu erreichen.
Die einzelnen Mitarbeiter sind mit direkter Durchwahl unter den nachstehenden Rufnummern 
erreichbar:

	 Bürgermeister	 Herr Viehweg	 über Sekretariat 
	 Sekretariat	 Frau Völker	 037462/654-11 
	 SG Hauptamt 
	 Soziales/Schulen	 Frau Leistner	 /654-20
	 Meldewesen/Gewerbe	 Frau Grünler	 /654-21 
	 Kämmerei 
	 Kämmerin	 Frau Lehmann	 /654-42  
	 Kasse	 Frau Modes	 /654-31
	 Steuern	 Frau Tröger	 /654-32
	 Bauamt	 Frau Weidlich	 /654-40 
		  Herr Müller	 /654-41
Zweckverband Kommunale	 Telefon: 636955	 Fax: 636958
Dienste (Bauhof)	 www.zweckverband-kommunale-dienste.de

(Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente)

Bambinifeuerwehr, Dienste
22.08.	 10:00 Uhr	 Baden und Schlauch-

boot
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Tuning von Mopeds – insbesondere Simson – 
und die strafrechtlichen Konsequenzen
Simson-Fahrzeuge besitzen in Deutschland 
einen besonderen historischen Stellenwert. 
Die in der ehemaligen DDR produzierten 
Kleinkrafträder genießen aufgrund der gesetz-
lichen Übergangsregelungen teilweise eine 
Sonderstellung. Bestimmte Simson-Modelle 
dürfen trotz einer bauartbedingten Höchstge-
schwindigkeit von bis zu 60 km/h als Klein-
krafträder im öffentlichen Straßenverkehr 
geführt werden, sofern sie sich im originalen 
und zulässigen technischen Zustand befinden.

Die Teilnahme am öffentlichen Straßenver-
kehr setzt voraus, dass ein Fahrzeug den ge-
setzlichen Vorschriften entspricht. Fahrerin-
nen und Fahrer sind verpflichtet, sich über die 
rechtlichen Anforderungen ihres Fahrzeugs 
zu informieren. Dazu gehören unter anderem 
die erforderliche Fahrerlaubnis, ein bestehen-
der Versicherungsschutz sowie die Einhaltung 
der technischen Zulassungsvorschriften.

Ein wesentliches Thema ist der Versiche-
rungsschutz. Ein Kleinkraftrad darf im öffent-
lichen Verkehrsraum nur mit einer gültigen 

Haftpflichtversicherung betrieben werden. 
Werden technische Veränderungen vorgenom-
men, die zum Erlöschen der Betriebserlaubnis 
führen, kann dies auch Auswirkungen auf den 
Versicherungsschutz haben. Im Schadensfall 
können erhebliche rechtliche und finanzielle 
Folgen entstehen.

Besonders gravierend sind Veränderungen am 
Hubraum oder an der Motorleistung. Durch 
den Einbau eines größeren Zylinders oder an-
dere leistungssteigernde Umbauten kann sich 
die Fahrzeugklasse ändern. Das Fahrzeug 
gilt dann unter Umständen nicht mehr als 
Kleinkraftrad, sondern als zulassungspflich-
tiges Kraftrad. In diesem Fall reichen weder 
die ursprüngliche Betriebserlaubnis noch das 
Versicherungskennzeichen aus. Zusätzlich 
wird dann eine entsprechende Zulassung, eine 
andere Versicherung und gegebenenfalls eine 
andere Fahrerlaubnisklasse erforderlich.

Wird ein entsprechend verändertes Fahrzeug 
ohne die erforderliche Fahrerlaubnisklasse 
geführt, liegt regelmäßig ein Verstoß gegen 

das Fahrerlaubnisrecht vor. Dies stellt eine 
Straftat dar und kann mit Geldstrafe oder Frei-
heitsstrafe geahndet werden. Daneben können 
weitere Straftatbestände oder Ordnungswid-
rigkeiten verwirklicht werden, beispielsweise 
wenn gleichzeitig kein wirksamer Versiche-
rungsschutz besteht oder die Betriebserlaub-
nis erloschen ist.

Aus diesem Grund sollten technische Ver-
änderungen an (Simson-)Fahrzeugen stets 
sorgfältig auf ihre rechtlichen Auswirkungen 
geprüft werden. Die historische Besonderheit 
der Simson berechtigt nicht dazu, gesetzliche 
Vorschriften außer Acht zu lassen. Nur ein 
technisch vorschriftsmäßiges, ordnungsge-
mäß versichertes Fahrzeug, das mit der erfor-
derlichen Fahrerlaubnis geführt wird, darf am 
öffentlichen Straßenverkehr teilnehmen. Die 
Einhaltung dieser Vorgaben dient nicht nur 
der eigenen Rechtssicherheit, sondern auch 
dem Schutz aller Verkehrsteilnehmer.

Ihr/e Bürgerpolizist/in

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Projektauftakt „Digital Dabei“ – Gemeinsam digitale Teilhabe gestalten
Erzgebirge mtl Mit der Auftaktver-
anstaltung am 8. Juli 2026 im Haus 
aktiv Schneeberg ist das Projekt 

„Digital Dabei“ erfolgreich gestar-
tet. Das bis Dezember 2026 laufen-
de Projekt der Quartiersarbeit der 

AWO Erzgebirge gGmbH setzt sich 
für digitale inklusive Teilhabe von 
Menschen mit und ohne Einschrän-

2,3 Mio. € Investition im Stützengrüner Weißbachtal 
Für rund 2,3 Mio. € baut der Zweck-
verband Wasserwerke Westerzge-
birge (ZWW) derzeit sein größtes 
Abwasserpumpwerk in der Bergstra-
ße in Stützengrün um, dabei wird 
die Gesamtmaßnahme zu 50% vom 
Freistaat Sachsen und der Bundes-
republik Deutschland gefördert. Die 
Abwasserentsorgung der Gemeinde 
Stützengrün hat durch die Lage in-
nerhalb der Wasserschutzzonen III 
und II B der Trinkwassertalsperre 
Eibenstock besondere Anforderun-
gen. Etwa 1.400 Einwohner und das 
Gewerbegebiet Lichtenauer Straße 
leiten von der Schulstraße bis zur 
Auerbacher Straße ihre gesamten 
Abwässer über die Talstraße zum 
tiefsten Punkt im vorderen Teil der 
Bergstraße direkt am Weißbach. Ge-
nau an diesem Punkt befindet sich 
das gleichnamige Abwasserpumpwerk 
Weißbach. Da der Weißbach direkt 
in die Vorsperre der Trinkwasser-
talsperre Eibenstock mündet, muss 
der ZWW das anfallende Abwasser 
mit einer geodätischen Höhe von ca. 
100 m quasi über den Berg pumpen 
und führt es auf der anderen Seite 

der Bergstraße dem Sammlersystem 
der Schönheider Straße zu. Von dort 
gelangt das Abwasser über den Ab-
wasserstollen Schönheide-Wolfsgrün 
zur Zentralkläranlage Wolfsgrün, 
wo es behandelt wird. Eine wichtige 
Herausforderung an den Umbau des 
Pumpwerkes ist dabei, den Bauablauf 
so zu gestalten, dass das gesamte 
Abwasserpumpwerk jederzeit voll-
ständig in Betrieb bleibt, und das bei 
sehr beengten Platzverhältnissen, 
so der Geschäftsführer des ZWW, 
Dr. Frank Kippig. Gelöst wurde das 
Problem durch einen zusätzlichen 
Pumpenschacht, in dem eine vorhan-
dene Abwasserpumpe die Abwas-
serströme um die neu zu errichten-
den Anlagenteile herumpumpt. Das 
Abwasserpumpwerk selbst besteht 
aus einem Zulauf, einem 300 m³ 
fassenden Regenüberlaufbecken, 
einer Feststofftrenneinrichtung und 
dem eigentlichen Pumpwerk. Bis auf 
das Regenüberlaufbecken werden 
nahezu alle Komponenten erneuert. 
Der Pumpenraum selbst befindet 
sich zwei Stockwerke unter der Erde. 
Durch zwei neue redundant arbeiten-

...Fortsetzung Bestellenreport

de Pumpen wird das Abwasser in die 
1,15 km lange Abwasserdruckleitung 
gepumpt. Dieses neue Pumpsystem 
ist wesentlich wartungsärmer und hat 
durch seine Bauweise eine geringere 
Verstopfungsgefahr, so Kippig. Gleich-
zeitig sparen die Wasserwerke durch 
dieses Pumpensystem 40% Energie-
kosten ein. Neben der komplett neuen 
Schaltanlage erhält die Anlage ein 
stationäres Notstromaggregat zur Ab-
sicherung der Entsorgungssicherheit 
der Abwasseranlage im Trinkwasser-
schutzgebiet. Für die Gesamtanlage 
geht der ZWW von einer Bauzeit von 
drei Jahren aus und rechnet mit einer 
Baufertigstellung im August 2027.

Bauphase. Foto: Gemeindeverwaltung
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Einladung zum 5. „De Kurv“-Tischtennisturnier
Lichtenau ed Die Tischtennisplatten 
an der Kurv werden wieder aufge-
baut: Am Sonntag, dem 30. August 
2026, findet ab 14 Uhr das „De Kur-
v“-Tischtennisturnier im Ortsteil Lich-
tenau, bereits zum fünften Mal, statt. 
Ob jung oder alt, geübt oder einfach 

kungen im ländlichen Raum ein. 
Ziel ist es, digitale Verbindungen zu 
schaffen, Barrieren abzubauen, Me-
dienkompetenz zu stärken und ge-
meinsam Ideen für eine digitale Zu-
kunft zu entwickeln. Dabei steht vor 
allem das Ausprobieren von Technik 
im Mittelpunkt, die den Alltag er-
leichtern und mehr gesellschaftliche 
Teilhabe ermöglichen kann.

Die Auftaktveranstaltung fand in 
hybrider Form statt. Neben einem 
kurzen Impuls zum Thema digitale 
inklusive Teilhabe wurden die Teil-
nehmenden gefragt, welche digita-
len Angebote sie bereits nutzen und 
welche Hürden sie bislang von einer 
stärkeren Nutzung abhalten. Neue 
technische Möglichkeiten konnten 
direkt ausprobiert, Fragen gestellt 
und erste Ideen für das Projekt ein-
gebracht werden.

Besonders deutlich wurde das 
große Interesse an digitalen Erleb-
nisangeboten – etwa mit virtuellen 
Technologien – sowie an Fragen rund 
um die Sicherheit im Internet. Gleich-
zeitig zeigte sich: Wie das Projekt in 
den kommenden Monaten konkret 

gestaltet wird, soll gemeinsam mit 
den Teilnehmenden entwickelt wer-
den. Mitdenken, Mitreden und Mit-
machen sind ausdrücklich erwünscht.
Digitale Teilhabe betrifft uns alle. 
Deshalb sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen, die kommenden 
Angebote zu nutzen:
· 	 Digitale Sprechstunde – jeden 

letzten Mittwoch im Monat (ab 29. 
Juli 14:00 Uhr online und vor Ort 
im Quartiersbüro Stützengrün) 
mit Unterstützung bei Fragen zu 
Angeboten der AWO, zu Technik 
sowie zu persönlichen Anliegen.

· 	 Digitale Probierwerkstatt – ab 
Donnerstag, 13. August, je-
weils von 14:00 bis 15:30 Uhr 
an ausgewählten Donnerstagen. 
Die einzelnen Termine werden 
themenbezogen festgelegt und 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
Zum Auftakt dreht sich alles 
um digitale Behördengänge und 
Smart Living – gemeinsam aus-
probieren, entdecken und Fragen 
stellen.

· 	 Digitaler Mitmach-Erlebnistag am 
1. September in hybrider Form. 

Gemeinsam wird erkundet, wie 
digitale Zugänge Natur erlebbar 
machen können – insbesondere 
für Menschen, die in ihrer Mobili-
tät eingeschränkt sind.

Das Projekt lebt von den Menschen 
vor Ort. Deshalb freuen wir uns über 
alle, die ihre Ideen, Wünsche oder 
Fragen einbringen möchten. Ob The-
menvorschläge, konkrete Unterstüt-
zungsbedarfe oder kreative Projek-
tideen – kommen Sie gerne auf uns 
zu. Gemeinsam möchten wir Forma-
te entwickeln, die den Alltag berei-
chern und digitale Teilhabe für alle 
erlebbar machen. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen. Gemein-
sam gestalten wir digitale Teilhabe 
vor Ort – offen, inklusiv und alltags-
nah. Kontakt: Stephanie Drechsel, 
stephanie.drechsel@awo-erzgebir-
ge.de, 0162 9734788

Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der 
Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushal-
tes.

Dreister Diebstahl in unserem Gewächshaus: Wir bitten um Ihre Mithilfe
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
leider mussten wir feststellen, dass 
in den vergangenen Tagen wiederholt 
frische Gurken und andere Pflanzen 
aus dem Gewächshaus unserer Gärt-
nerei Friedrich im Ortsteil Hundshübel 
entwendet wurden.

Was den Diebstahl besonders bitter 
macht: Die Pflanzen gehören nicht 
uns, sondern den Kindern des örtlichen 
Kindergartens. Im Rahmen ihres Pflan-
zen-Erleben-Projektes säen, gießen 
und pflegen die Mädchen und Jungen 

ihre Beete bei uns in der Gärtnerei, 
mit viel Liebe, Zeit und Ausdauer. Sie 
erleben so hautnah, wie aus einem klei-
nen Samen eine Gurke wird. Die Erlöse 
aus dem Verkauf kommen zudem dem 
Hundshübler Kindergarten zugute. Wer 
hier stiehlt, nimmt also nicht einem 
Betrieb etwas weg, sondern unseren 
Kindern.

Hinzu kommt: Oft sind es unreife 
Früchte oder beschädigte Pflanzen, die 
achtlos zurückgelassen werden und so 
auch die weitere Ernte gefährden. Für 

die Kinder, die jede Woche gespannt 
nach ihren Pflanzen schauen, ist das 
eine große Enttäuschung.

Ist Ihnen in letzter Zeit etwas Ver-
dächtiges rund um unser Gewächshaus 
oder unser Betriebsgelände aufgefal-
len? Hinweise nehme ich gerne ver-
traulich unter 0174 4814525 entgegen.

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung und ein faires Miteinander.

Mit freundlichen Grüßen
Robert Friedrich

Ortsmeisterschaft im Skat 2026
Stützengrün mtl Die Ortsmeister-
schaft im Skat von Stützengrün und 
seinen Ortsteilen unter der Leitung 
des Skatclubs Stützengrün wird am 
Freitag, dem 25. September 2026, 
in der Gaststätte „Regines Wildalm“ 
in Stützengrün, Neuheider Weg 19a, 
durchgeführt. Beginn ist um 17 Uhr. 
Gespielt werden zwei Serien á 48 
Spiele nach den Regeln des DSKV. 
Einsatz sind 10 Euro, Verlustgeld 

durchgängig 1 Euro. Der Skatverein 
hofft auf gute Resonanz. Nach dem 
Aufstieg der 1. Mannschaft 2025 
in die 3. Bundesliga Ost, steht der 
Verein, nach vier gespielten Punkt-
spieltagen in 2026, unter den 16 
Mannschaften der Staffel, auf einen 
guten fünften Platz. Mit 21:15 Wer-
tungspunkten und mit den meisten 
gewonnenen Spielen (532 Spiele) 
aller Mannschaften der Staffel sollte 

man vor dem letzten Punktspieltag 
am 12. September mit dem Abstieg 
nichts zu tun haben. Mit viel Glück 
wäre auch noch ein Aufstiegsplatz 
möglich.

neugierig: Mitspielen kann jeder. Für 
das leibliche Wohl ist mit Roster und 
Getränken gesorgt. Kommen Sie vor-
bei und verbringen Sie einen schönen 
Nachmittag in guter Gemeinschaft. 
Wir freuen uns auf viele bekannte und 
neue Gesichter! Ihre CDU Stützengrün
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Gravel Camp Erzgebirge 2026: Drei Tage Gravel-Abenteuer in Altenberg

Gastfamilien gesucht: Eine internationale Begegnung zu Hause ermöglichen

Nadlerhausfest und Dank an Wolfgang Seidel

Annaberg-buchholz mtl Vom 28. 
bis 30. August findet am Camping-
platz Galgenteich in Altenberg erneut 
das Gravel Camp Erzgebirge statt. 
Der Tourismusverband Erzgebirge und 
Bike-Profi Tobias Woggon laden zum 
mittlerweile dritten Treffen der Gravel-
bike-Szene in die Region. Das dreitägi-
ge Format kombiniert geführte Touren 

Stützengrün mtl Geborgenheit 
und interkulturellen Austausch – das 
können Familien in Stützengrün auch 
2026 wieder erleben, indem sie Gast-
familie für internationale Schüler/-in-
nen werden. Rund 200 Jugendliche 
zwischen 15 und 18 Jahren reisen im 
September mit der gemeinnützigen 
Austauschorganisation AFS Interkul-
turelle Begegnungen nach Deutsch-
land. In einer Gastfamilie erleben die 
Schüler/-innen den Alltag, die Kultur 
und die Sprache hautnah und ent-
wickeln sich dabei persönlich weiter. 
Dabei entstehen oft Freundschaften, 
die ein Leben lang halten.  

Familien aus Stützengrün werden 
aufgerufen, Jugendlichen aus aller 
Welt eine vorübergehende Heimat 
zu geben – sei es für einige Wochen 
oder bis zu einem Jahr. „Die Aufnahme 

Stützengrün vv Erstmals in die-
sem Jahr wurde das Nadlerhausfest 
von den Mitgliedern des Ski- und 
Heimatvereins Hundshübel geplant 
und durchgeführt. Der Verein, der 
nach dem Wiederaufbau der Anlage 
am ehemaligen Skilift an der Viech-
zig in den Wintermonaten und bis 
Pfingsten sich mit Veranstaltungen 
und großem Engagement mehr und 
mehr als Anziehungspunkt für Men-
schen aus nah und fern etabliert, 
hat seine Bereitschaft gezeigt, auch 
für unser Nadlerhaus in Hundshübel 
mehr Verantwortung zu überneh-
men. Dies ist umso wichtiger und 
bedeutsamer, da Wolfgang Seidel, 
unser Urgestein und fast schon In-
ventar des Nadlerhauses selbst, aus 
Altersgründen seinen ehrenamt-
lichen Dienst nicht mehr ausüben 
kann. Viele Gespräche mit dem Ort-
schaftsrat, der Vereinsführung und 
Wolfgang Seidel selbst liefen seit 
vielen Monaten und es zeichnete sich 
eine tragbare Lösung ab. Heimat-
freund José Götz hat sich bereiter-
klärt, mit Unterstützung des Vereins 
unter Leitung von Marcel Tröger, den 
ehrenamtlichen Dienst von Wolfgang 
Seidel fortzusetzen. „Es sind große 
Fußspuren, in die ich da trete…“, so 

durch das Erzgebirge mit spannen-
den Workshops, einer Expo-Area und 
Rahmenprogramm. Die Veranstaltung 
richtet sich an Gravelbike-Interessier-
te aller Leistungsniveaus.

Ticketoptionen und Anmeldung
Das Wochenendticket kostet 239 Euro, 
Tagestickets sind für Samstag (79 

Euro) und Sonntag (39 Euro) erhält-
lich. Mitglieder des Gravel Clubs und 
von Globetrotter erhalten Ermäßigun-
gen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Weitere Informationen und An-
meldung unter: www.erzgebir-
ge-tourismus.de/gravel-camp-erz-
gebirge 

eines Gastkindes bietet eine berei-
chernde Perspektive auf den eigenen 
Alltag und fördert die interkulturelle 
Verständigung in unserer Gemein-
schaft“. „Wer ein Gastkind aufnimmt, 
schenkt nicht nur Geborgenheit, son-
dern erlebt auch eine Weltreise in den 
eigenen vier Wänden.“  

Vielfalt und Offenheit sind ge-
fragt 
Gastfamilien bei AFS sind so vielsei-
tig wie das Leben: Ob Groß- oder 
Kleinfamilie, Paare mit oder ohne 
Kinder, Alleinerziehende, gleichge-
schlechtliche Paare oder Senioren 
– alle, die Neugier und Gastfreund-
schaft mitbringen, sind willkommen. 
Erforderlich sind nur ein großes Herz, 
ein freies Bett und Offenheit für eine 
andere Kultur.  

Die Aufnahme kann ab sechs Wochen 
bis zu einem Jahr erfolgen. AFS beglei-
tet und betreut die Gastfamilien dabei 
engmaschig: Neben ehrenamtlichen 
Ansprechpartner/-innen vor Ort steht 
die AFS-Geschäftsstelle über eine 
24/7-Hotline zur Verfügung. In beson-
deren Fällen ist ein Zuschuss zu den 
Haushaltskosten möglich.  

Interesse geweckt? Jetzt Gastfa-
milie werden und weltweit ver-
netzen! 
Familien, die Teil dieser interkulturel-
len Erfahrung werden möchten, kön-
nen sich direkt an AFS Interkulturelle 
Begegnungen wenden. Weitere Infor-
mationen unter: www.afs.de/gastfa-
milie  – telefonisch unter 040 399222-
90 oder per E-Mail an gastfamilie@
afs.de.  

José Götz. „Aber ich bin sicher, dass 
wir mit Unterstützung der Heimat-
freunde, des Ortschaftsrates und 
unserer Gemeindeverwaltung unser 
Nadlerhaus im Sinne von Wolfgang 
weiterführen können.“

Folgerichtig war ebenso, dass 
Wolfgang Seidel sich am 10. Juli für 
seine fast 30-jährigen Verdienste 
um das Nadlerhaus in das Goldene 
Buch der Gemeinde Stützengrün 
eintragen durfte. Die Fragen nach 
einem würdigen Dankschön für eine 
solche Lebensleistung erübrigt sich. 
Eine Vergütung wollte Wolfgang 

Seidel für sein Amt nie in Anspruch 
nehmen. Er hat sich mit seinen Ver-
diensten um die Bewahrung eines 
Stück heimatlichen Erbes über ein 
Vierteljahrhundert hinweg selbst ein 
Denkmal gesetzt. 

Nun wurde der Schlüssel für das 
Nadlerhaus symbolisch übergeben 
und wir freuen uns auf neue Ideen 
und Aktivitäten rund um ein Stück 
authentische Heimatgeschichte in 
Hundshübel. Wer mittun möchte 
kann dies gern auch mittels einer Mit-
gliedschaft im Ski- und Heimatverein 
Hundshübel tun. 

Vorbereitungen für das Nadlerhausfest.

Wolfgang Seidel (l.) José Götz (r.) bei der 
Schlüsselübergabe und dem goldenen 
Buch. Fotos: Gemeindeverwaltung
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Blickpunkt Auge

Tag des offenen Denkmals am 13. September im Patrizierhaus 

2. Kunst- und Kultursommer Patrizierhaus: Junge Lichtenauerin stellt aus 

Stützengrün mtl Termininformati-
on: Sehprobleme verunsichern – Be-
ratung unterstützt! Unabhängige und 
kostenlose Beratung für Menschen 
mit (drohendem) Sehverlust, deren 
Freunde und Angehörige Sie haben 
Fragen zur Alltagsbewältigung, zu 
Hilfsmitteln, rechtlichen und finanzi-
ellen Ansprüchen oder zu Schulungs- 
und Selbsthilfeangeboten? Vereinba-
ren Sie Ihren Beratungstermin!

Nächste Telefonsprechtage:
16. September 2026
07. Oktober 2026
21. Oktober 2026
Jeweils 15 – 17 Uhr

Stützengrün vv Abgerundet wird 
der Kunst- und Kultursommer im Pat-
rizierhaus durch die Teilnahme am Tag 
des offenen Denkmals am Sonntag, 
den 13. September 2026. Zwischen 
10 und 16 Uhr sollen Interessenten 
aus nah und fern dem aktuellen Stand 
innerhalb des bedeutsamen Baudenk-

Stützengrün vv Eine Ausstellung 
soll in den Sommermonaten August 
und September den Kern des 2. Kunst- 
und Kultursommer im Patrizierhaus zu 
Stützengrün bilden. 

Es freut uns, dass Lucie Goldmann 
aus Lichtenau ihre Arbeiten präsentiert. 
Sie ist 18 Jahre jung, besuchte die 
Grundschule in Stützengrün und absol-
vierte im Juni dieses Jahres das Abitur 
am Herder-Gymnasium in Schneeberg. 
„Eines meiner größten Hobbys war 
stets das Zeichnen und Malen. Schon 
als Kleinkind malte ich immer und 
ständig. Allein mit meinen Ideen zu 
sein und Neues auszuprobieren machte 
mir immer die größte Freude, deshalb 
beschränke ich mich auch nie wirklich 
auf einen festen Stil…“, sagt die junge 
Frau über sich selbst.  „Meine Motive 
sind zwar eher realistisch, die Farben, 
die ich verwende, um meinen Bildern 

mehr Ausdruck zu verleihen, würde ich 
aber teilweise als expressionistisch be-
zeichnen. Mein liebstes Motiv ist mein 
Hund, den ich schon in allen möglichen 
Ausführungen auf die Leinwand ge-
bracht habe. Genauso liebe ich es Por-
traits anzufertigen und hin und wieder 
versuche ich mich auch an Landschaf-
ten. Generell haben meine Bilder des 
öfteren Botschaften und Themen, viele 
habe ich auch als Geschenke angefer-
tigt. Bei der Gestaltung gehe ich dann 
einfach nach Gefühl vor und meistens 
mache ich mir erst mitten im Prozess 
Gedanken um die genaue Komposition 
und das Zusammenspiel der Farben. 
Die meisten meiner Malereien fertige 
ich mit Ölfarben an, aber ich benutze 
auch viele andere Materialien wie Acryl-
farben und -marker, Aquarellfarben, 
Guache, Pastellkreiden, Alkoholmarker 
oder ich skizziere einfach mit Bleistift. 

Ein Zitat von Ernst Eckstein ist mir beim 
Malen besonders wichtig geworden:
 -Das Beste, was der Künstler gibt, ist 
Abglanz dessen, was er liebt.- “ 

Herzliche Einladung zur Ausstel-
lungseröffnung am 7. August 2026 
um 18 Uhr im 2. OG des Patrizierhau-
ses Stützengrün, Auerbacher Str. 14 
08328 Stützengrün

Eines ihrer Werke. 
Gemälde: Lucie Goldmann

mals erfahren. Am Vormittag wird 
auch der Restaurator Jens Wirth aus 
Treuen vor Ort sein, um zum Stand 
des denkmaltechnischen Befundes, 
der von ihm gegenwärtig erstellt wird, 
zu informieren. Weitere Details wer-
den in der Ausgabe des Gemeindean-
zeigers September veröffentlicht. 

Anmeldung: 
Beratungstelefon Sachsen: 
0351/8090628, E-Mail: sachsen@
blickpunkt-auge.de, Nähere Infos: 
www.blickpunkt-auge.de
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Neues aus der KITA „Waldwichtel“

FFW NEWS

Sportlich, tierisch, kreativ
Wieder vergingen einige Wochen voller 
spannender und toller Höhepunkte 
im Stützengrüner Kindergarten: Die 
Dekoration vom Frühlingsfest ist noch 
nicht mal ganz weggeräumt, da startet 
die Schmetterlingsgruppe schon wieder 
sportlich durch – Fahrradtraining ist 
angesagt! Frau Lang, die Gruppen-
erzieherin der „Schmetterlinge“ und 
ihre ehrenamtliche Helferin Frau Clauß 
verbringen mit den Kindern einen 
Vormittag auf zwei Rädern und lernen 
ihnen spielerisch den sicheren Um-
gang mit dem eigenen Fahrrad und im 
Straßenverkehr. Stolz über die eigenen 

Es war eine Menge los in unseren 
Feuerwehren in den vergangenen 
Wochen: Ein schwerer Unfall am 22. 
Juni in Unterstützengrün an der ehe-
maligen Feuerwache forderte unsere 
Kameraden. 

Foto: KITA „Waldwichtel“

Fotos: FFW

Einen ganz speziellen Einsatz absol-
vierte die neue Waldbrandeinheit an 
unserer Grundschule. Das angesetzte 
Sportfest konnte aufgrund der hohen 
Temperaturen nur bedingt stattfin-
den. Umso willkommener war eine 
Abkühlung für Schülerinnen und 
Schüler und natürlich auch Lehrer. 
Der neue Wasserwerfer meisterte 
diese Aufgabe mit Bravour. 

Nur kurze Zeit später musste unsere 
Waldbrandeinheit erstmal zu einem 
echten Einsatz ausrücken. Der Brand 
in der Gohrischheide erforderte den 
Einsatz mehrerer Kräfte der neu ge-
bildeten Waldbrandbekämpfungsein-
heit des Freistaates Sachsen, dessen 
Bestandteil auch die Stützengrüner 
Wehr nunmehr ist. Glücklicherweise 
kam ein Regengebiet den Wehren vor 
Ort zu Hilfe und die Brände konnten 
unter Kontrolle gebracht werden.
Auch beim Nadlerhausfest waren die 
Hundshübler Kameraden gemeinsam 
mit den Stützengrünern vor Ort. Das 
Miteinander der Ortswehren funktio-
niert insbesondere auch bei gemein-
samen Diensten tadellos. Ein wichti-
ges Kriterium, damit auch im Ernstfall 
alles nahtlos ineinandergreift. Beson-
ders erfreulich ist die Tatsache, dass 
in der Hundshübler Wehr fünf neue 
Kameraden aufgenommen werden 
konnten. Eine Detailvorstellung er-
folgt im GA September. 

Ein Wermutstropfen ist jedoch auch 
zu verzeichnen. Der Vorstand und die 
Mitgliedschaft des FFW-Fördervereins 
Hundshübel stehen vor großen Her-
ausforderungen, was die Weiterfüh-
rung des Vereins anbelangt. Wenn 
es nicht gelingt, verantwortliche 
Männer und Frauen zu finden, die 
die Vereinsarbeit weiterführen, wird 
dieser wohl aufgelöst werden müs-
sen. Der bisherige Vorstand tritt aus 
Altersgründen nicht wieder an. Die 
Kameraden und Freunde der Orts-
FFW Hundshübel um Andreas Geiler, 
Dietmar Fuchs, Uwe König und And-
re Treder haben mit der Arbeit des 
Vereins seit 1997 viel Gutes für die 
Ortswehr Hundshübel und damit die 
Gemeinde Stützengrün geleistet. Ins-
besondere Anschaffungen, die nicht, 

oder nicht vollumfänglich über den 
Kommunalhaushalt gedeckt werden 
konnten, erfuhren finanzielle Un-
terstützung durch Spenden, die der 
Verein sammelte. 

Eine ganze Woche an der Landes-
feuerwehrschule – wie die Großen 
– darauf fieberten die Jugendlichen 
in der Jugendfeuerwehr bis zu den 
Sommerferien hin. Dieses Jahr konn-
ten sich zwei unserer Jugendfeuer-
wehrkameraden dort die höchste 
Auszeichnung der deutschen Jugend-
feuerwehr verdienen. Dafür waren 
sie vom 6. bis 11. Juli in Nardt bei 
Hoyerswerda und haben in Gruppen 
trainiert, bis alle Handgriffe und Ab-
läufe für die geforderten Disziplinen 
perfekt saßen: Dazu gehörten Ku-
gelstoßen, ein 1500m- Staffellauf, 
eine Schnelligkeitsübung, ein Lösch-
angriff sowie feuerwehrtechnische 
Fragen. Nach erfolgreich abgelegter 
Prüfung erhielten die beiden die 
sogenannte Leistungsspange als 
Abzeichen. Herzlichen Glückwunsch 
zur erbrachten Leistung, weiter so!

Erfolge präsentieren die Kinder ihre 
eigenen Fahrräder, die sie an diesem 

besonderen Tag extra mit in die Kita 
bringen durften.
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Am 1. Juni feierten die Waldwichtel 
einen ganz besonders tierischen Kin-
dertag. Als große Überraschung für alle 
Kindergartenkinder ging es per Reise-
bus in den Tierpark nach Hirschfeld. Die 
vielen exotischen Tiere brachten viele 
Kinderaugen zu strahlen. Ein besonde-
res Dankeschön geht an dieser Stelle 
an die FA Werkzeugbau Leistner und 
den Stützengrüner Brieftaubenverein, 
welche mit großzügigen Spenden die-
sen Ausflug ermöglicht haben.

Während eines kleinen Fledermaus- 
Projektes zu Ehren der Nordfledermaus 
besuchte unser Bürgermeister Herr 
Viehweg die Kinder der Eichhörnchen-
gruppe am Waldwagen zum Waldtag 
und las eine spannende Fledermaus- 
Geschichte vor. Das war richtig toll 
– vielen Dank dafür! Zum krönenden 
Abschluss des Themas wurde im Rah-
men des diesjährigen Bergwiesenfestes 
der Sieger des Mal- und Namenswett-
bewerbs unter den Kindergärten gekürt 

– die Stützengrüner Waldwichtel haben 
mit einem Bild und dem Namen „Elli“ 
gewonnen und durften sich über einen 
Fledermausdetektor und einen Fleder-
mausnistkasten freuen. Toll gemacht!

Tschüss Kindergarten - Hallo Grund-
schule! Am 12. Juni feierten die Vor-
schüler ihr Zuckertütenfest unter 
dem Motto „Manege frei“. Traditionell 
wurden die Kinder am Nachmittag vom 
Pferdekremser abgeholt und ernteten 
ihre sehnlich erwarteten Zuckertüten. 
Nach einem bunten Programm und 
leckerem Abendbuffet mit den Eltern, 
sowie der feierlichen Übergabe der 
Portfoliomappen, ließen die  Kinder 
zusammen mit ihren Erziehern den 
Abend bei einer kleinen Nachtwande-
rung zum Waldwagen ausklingen und 
übernachteten im Kindergarten. Wir 
verabschieden wieder eine tolle Trup-
pe in die Grundschule und wünschen 
jedem Einzelnen unserer Schützlinge 
einen guten Start und viel Freude in 
der Schule und maximale Erfolge beim 
Lernen. Ein dickes Dankeschön an alle 
Eltern für die jahrelange gute Zusam-
menarbeit das uns entgegengebrachte 
Vertrauen. Wir werden unsere Schulan-
fänger sehr vermissen!
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Neues aus der KITA „Mäusekiste“

Ein unvergesslicher Tag für unsere Vorschulkinder – Zuckertütenfest
Am 3. Juli 2026 war es endlich soweit: 
Für sieben Vorschulkinder der Kinder-
tagesstätte stand das lang ersehnte 
Zuckertütenfest auf dem Programm – 
ein besonderer Tag voller Freude, ge-
meinsamer Erlebnisse und unvergess-
licher Momente, der den Abschied von 
der Kindergartenzeit auf wunderschö-
ne Weise einläutete. Der Tag begann 
mit einem gemütlichen Frühstück in 
der Kita. Anschließend erhielten alle 
Vorschulkinder ein ganz besonderes 
Erinnerungsshirt. Mit strahlenden Au-
gen wurden die T-Shirts sofort voller 
Stolz getragen. Danach machte sich 
die Gruppe auf den Weg zum „KiEZ“ 
am Filzteich. Dort lernten die Kinder, 
auf spielerische Weise, Gefahren im 
häuslichen Umfeld zu erkennen und 
richtig einzuschätzen. Ein weiteres 
Highlight war der Besuch der kleinen 
Feuerwache im Floriansdorf. Dort er-
fuhren die Vorschulkinder Wissens-
wertes über die Aufgaben der Feuer-
wehr. Besonders begeistert waren sie, 
als sie selbst aktiv werden durften. Sie 
schlüpften in Feuerwehruniformen, 

probierten Funkgeräte aus, lernten, 
wie ein Funkspruch abgesetzt wird 
und konnten mit einem Feuerlöscher 
Dosen vom Tisch „löschen“. Die Be-
geisterung war riesig. Nach dem Mit-
tagessen spendierte die freundliche 
Mitarbeiterin als Überraschung allen 
ein Eis. Vielen Dank dafür. Frisch ge-
stärkt ging es anschließend zum Filz-
teich. Dort konnten die Kinder auf dem 
Abenteuerspielplatz klettern, balan-
cieren, toben. Zum Abschluss durfte 

Foto: KITA „Mäusekiste“

natürlich das Planschen mit den Füßen 
im Wasser nicht fehlen – bei herrli-
chem Sommerwetter eine willkomme-
ne Abkühlung. Währenddessen hatten 
die Eltern den Garten der Kita liebe-
voll geschmückt, Kuchen gebacken 
und ein leckeres Buffett vorbereitet. 
Gemeinsam mit den Familien und der 
zukünftigen Klassenlehrerin und Hort-
nerin wurden die Vorschulkinder herz-
lich in Empfang genommen. In ge-
mütlicher Atmosphäre genossen alle 
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Kaffee, Kuchen und schöne Gesprä-
che. Mit einem kleinen Programm ver-
abschiedeten sich die Kinder von ihrer 
Kindergartenzeit. Ein weiterer Höhe-
punkt war die von den Eltern organi-
sierte Schatzsuche, an deren Ende die 
lang ersehnten Zuckertüten entdeckt 
wurden.Als Erinnerung an die gemein-
same Zeit erhielten alle Vorschulkin-
der eine kleine persönliche Widmung 

und ein Geschenk vom Team der Kita. 
Beim anschließenden Spielen im Gar-
ten, Seifenblasen und einem Pizzaes-
sen fand der erlebnisreiche Tag einen 
gelungenen Ausklang. Das Team der 
Kita Mäusekiste bedankt sich herz-
lich bei allen Eltern für die tolle Un-
terstützung. Ob beim Fahrdienst, bei 
der Vorbereitung oder der liebevollen 
Gestaltung des Festes – ohne dieses 

große Engagement wäre so ein gelun-
genes Zuckertütenfest nicht möglich 
gewesen. Mit vielen schönen Erinne-
rungen im Gepäck verabschieden sich 
die sieben Vorschulkinder nun aus der 
Kita und starten bald in einen neuen 
Lebensabschnitt. Man wünscht den 
Kindern für ihren Schulbeginn viel 
Freude, Neugier und einen erfolgrei-
chen Start.
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Stützengrün
	 04.08.	 Margitta Thuß	 75 Jahre
	 19.08.	 Sabine Tröger	 70 Jahre
	 22.08.	 Peter Grundsteiner	 70 Jahre
	 31.08.	 Christine Richter	 80 Jahre
Hundshübel
	 06.08.	 Brigitte Müller	 70 Jahre
	 09.08.	 Roswitha Tröger	 75 Jahre
	 16.08.	 Johannes Tröger	 90 Jahre
	 27.08.	 Siegfried Eitler	 90 Jahre
Lichtenau		
	 05.08.	 Heinz Neubert	 75 Jahre
Goldene Hochzeit	
	 07.08.	 Birgit und Helmut Kraußer, Hundshübel	
	 27.08.	 Edelgard und Joachim von Salisch, Hundshübel
Die Gemeindeverwaltung Stützengrün gratuliert den Jubilaren recht herz-
lich und wünscht weiterhin Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

AWO Quartiersprojekte 
Monat	 Termin	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Zeit
August	 			 
	 03.08.	 Hutzntreff plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 04.08.	 Pflege-Pause	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 10.08.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 11.08.	 Kochgruppe	 AWO Quartiersbüro	 10:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 11.08.	 Hutzntreff Stützengrün	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Gemeinde Stützengrün
	 17.08.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 18.08.	 Hutzntreff Lichtenau	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Raststätte Waldhummel
	 19.08.	 Nordic-Walking Runde	 AWO Quartiersbüro	 10:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 19.08.	 Trauercafé	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 24.08.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 25.08.	 Männertreff	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 27.08.	 Hutzntreff Hundshübel	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 31.08.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
September			 
	 01.09.	 Pflege-Pause	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 07.09.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 08.09.	 Kochgruppe	 AWO Quartiersbüro	 10:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 08.09.	 Hutzntreff Stützengrün	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Gemeinde Stützengrün
	 09.09.	 Nordic-Walking Runde	 AWO Quartiersbüro	 10:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro	
	 14.09.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 15.09.	 Hutzntreff Lichtenau	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Raststätte Waldhummel	
	 21.09.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 23.09.	 Trauercafé	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 28.09.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro	
	 29.09.	 Männertreff	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 24.09.	 Hutzntreff Hundshübel	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 23.09.	 Nordic-Walking Runde	 AWO Quartiersbüro	 10:30 Uhr

BÜRGERPOLIZIST 
Lutz Schüler 

Tel.: 037752/55938-0 E-Mail: 
lutz.schueler@polizei-sachsen.de 

Polizeistandort: Eibenstock, 
Schönheider Straße 4 

Achtung ab Januar 2026 ist der 
Bürgerpolizist, Lutz Schüler, nur 
noch jeden zweiten Dienstag 

im Monat von 16 – 18 Uhr 
zur Bürgersprechstunde in 
der Gemeindeverwaltung 
Stützengrün, Zimmer 4. 

Hier sind alle Bürger recht herzlich 
eingeladen, ihre Anliegen und Fragen 

anzubringen.
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Hotline 
Antenne km3:

03774/13931-03

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaft
Der diensthabende Bereitschaftsarzt kann unter der Telefonnummer 

0375/19222 oder während der Bereitschaftsdienstzeit überregional unter 
der Telefonnummer 116117 erfragt werden. Der Notarzt ist weiterhin 

über die 112 zu erreichen. Der zahnärztliche Notfalldienst kann über die 
Internetseite www.zahnaerzte-in-sachsen.de abgerufen werden.

Wichtige Telefonnummern 
im Notfall

Rettungsleitstelle für Feuerwehr, 
Rettungsdienst, Notarzt, Bergwacht: 
Notruf 112 oder Krankentransport 
unter Telefon 0375/19222 (Auch 
Auskunft über die Bereitschaft des 
kassenärztlichen Notdienstes, von 
Fachärzten, Apotheken).
Polizei: Notruf 110, Polizeipos-
ten Eibenstock: Schönheider 
Straße 4, Telefon 037752/559380
Giftnotruf: Telefon 0361/730730
Störungsrufnummer MITNETZ 
STROM: 0800/2305070
Landesdirektion Chemnitz: 
0371/5320
Hauptbereitschaft ZWW – Trink-
wasser und Abwasser: 03774/1440

Gegen Sucht hilft Reden

Begegnungsgruppe Schönheide
Nächster Treff: Mittwoch, 

19. August 2026, 19:00 Uhr 
Evang.-Methodistische Kirche, 
Obere Straße 3 • Schönheide

Liebe Einwohner/innen der Gemeinde 
Stützengrün, Sommerferien heißt für 
viele Menschen auch Urlaubszeit, 
Berge oder Meer, Stadt- oder Landluft 

Q
u

ar
ti

er
s-

ECKE

Kerstin Klöppel:   0151-70798991
Franziska Hänel:  0173-9813077
Büro:                  037462-175067

– je nach den eigenen Vorlieben wird 
die Welt besucht, in der Hoffnung man 
kommt erholt und entspannt zurück. 
Früher, also zu „Omas Zeiten“ gab 
es bei weitem nicht so viel Auswahl 
an Urlaubsorten, wie es heute ist. 
Vielleicht, beim Nachdenken darüber, 
entsteht ein kleiner Dankesmoment 
für die Freiheit und Möglichkeiten, 
die wir heute haben. Trotz etwas ge-
schrumpfter Mitarbeiterzahl, finden 
alle Angebote wie gewohnt statt. 

Montags laden wir alle Menschen 
mit Pflegegrad zum Hutzentreff Plus 
von 9:30 bis 11:30 Uhr nach Hund-
shübel ein. 

Am 4. August sind alle Pflegenden 
Angehörigen zur Pflege-Pause einge-
laden und am 14. August stehen die 
Männer im Rahmen der Männergruppe 

im Vordergrund. Diese Gruppe trifft 
sich in Schneeberg, Keilbergring 10. 

Aufgrund von Urlaub findet das 
Nordic Walking erst am 19. August  
wieder statt. 

Das Trauercafé öffnet seine Türen 
ebenfalls am 19. August ab 14 Uhr. 

Noch ein kleiner Rückblick zum 
Präventionskurs Senior fit. Am 14. 
Juli fand die letzte Kursstunde in der 
Turnhalle in Hundshübel statt. Am An-
fang waren die Seniorinnen noch et-
was vorsichtig und sorgten sich, dass 
sie einige Übungen nicht umsetzen 
können. Am Ende wurde gerannt, auf 
dem Boden trainiert (ja und jeder kam 
auch allein wieder hoch), balanciert 
und viel gelacht. DANKE an Miriam 
Sommerfeldt, die den Kurs wirklich 
ganz wundervoll angeleitet und die 
Menschen motiviert hat, sodass sie 
über ihre eigenen gedachten Grenzen 
hinaus gewachsen sind.
	 Wir wünschen Ihnen/Euch einen 
erholsamen August. 

Liebe Grüße vom 
Team der AWO Erzgebirge.

Miriam Sommerfeld mit der Senioren-Sportgruppe. Foto: Awo Erzgebirge
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Schönheider 
Stauseetriathlon
Schönheide mtl Der Skiverein 
Schönheide lädt am 8. August 2026 
zur 35. Auflage des Schönheider Stau-
seetriathlons ein. Die traditionsreiche 
Veranstaltung kombiniert Schwim-
men, Mountainbike und Laufstrecke 
inmitten der Natur des Schönheider 
Stausees. In diesem Jahr wird erst-
mals eine Firmenstaffel im Hauptlauf 
angeboten, die regionale Unterneh-
men motivieren soll, sportlich gemein-
sam anzutreten und Teamgeist zu 
stärken. Weitere Informationen sowie 
die Anmeldung finden Interessierte 
unter www.skiverein-schoenheide.de.

Neues aus den Vereinen

100 Jahre Sportverein in Hundshübel
Hundshübel ed Vor 100 Jahren 
wurde in Hundshübel ein Sportver-
ein gegründet – seither prägt er das 
sportliche und gesellschaftliche Leben 
im Ort. In gut einem Jahr soll dieses 
Jubiläum gefeiert werden: mit einem 
Festwochenende vom 27. bis 29. Au-
gust 2027, zu dem die Organisatoren 
schon heute alle einladen, sich darauf 
zu freuen und mitzumachen.

Über ein Jahrhundert hinweg hat 
der Verein vielen Generationen eine 
sportliche Heimat gegeben. Gegründet 
wurde er einst als SG Hundshübel, 
bevor er als Hundshübler SV weiter-
bestand und nach und nach immer 
mehr Sportarten unter seinem Dach 
vereinte. Vor einigen Jahren schließlich 
fusionierte er mit dem SV Stützengrün 
zum heutigen Sportverein Stützengrün 
Hundshübel (SVSH). Vom Fußball über 
das Volleyball, das Turnen, Kegeln und 

Schach bis hin zum Ringen, Skisport 
und Frauenfußball – die Breite des 
Vereins erzählt zugleich ein Stück 
Ortsgeschichte. Genau diese Vielfalt 
und die lange Tradition sollen beim Fest 
sichtbar werden.

Das Programm für das Festwochen-
ende wird derzeit ausgearbeitet. Eines 
steht schon fest: Es soll ein Fest für 
alle historischen Sektionen und für den 
ganzen Ort werden, mit Sport, Begeg-
nung und einem Blick zurück auf 100 
bewegte Jahre.

Ein besonderer Teil des Festes wird 
der Geschichte des Vereins gewidmet 
sein – von den Anfängen über den 
Platzbau bis in die Gegenwart. Wer 
noch alte Fotografien, Dokumente oder 
andere Erinnerungsstücke aus den 
vergangenen 100 Jahren besitzt, ist 
herzlich gebeten, dieses Material für die 
Ausstellung zur Verfügung zu stellen.

Wer sich bei der Vorbereitung einbrin-
gen möchte, ist herzlich willkommen: 
Die nächste Organisationssitzung 
findet am 28. September um 19 Uhr 
im Sportlerheim Hundshübel statt. Für 
Anregungen, Fragen oder zur Übergabe 
von historischem Material steht Robert 
Dietrich unter der Telefonnummer 
0162/6508454 zur Verfügung.
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Was isn lus?
 
Monat	 Termin	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Zeit
August				  
	 05.08.	 Krabbeltreff	 Kita Mäusekiste Hundshübel	 09:30 Uhr
		  Kita Mäusekiste Hundshübel
	 09.08.	 Erzgebirgischer Mundartgottesdienst	 Bürger von Lichtenau	 15:00 Uhr 
		  mit Thomas Schulz 
		  Ernst-Scheibner-Park	
	 23.08.	 Kirchgemeindefest Hundshübel		
		  Kirche Hundshübel
September			 
	
	 02.09.	 Krabbeltreff	 Kita Mäusekiste Hundshübel	 09:30 Uhr
		  Kita Mäusekiste Hundshübel
	 03.09.	 Miniwichtel-Krabbeltreff - 	 Kita Waldwichtel Stützengrün 	 09:30 Uhr	
		  tel. Anmeldung am Vortag 
		  Kita Waldwichtel Stützengrün
	 05.-06.09.	 Bürstenmacherfest			 
	 13.09.	 Tag des offenen Denkmals	 Gemeindeverwaltung Stützengrün	 10 – 16 Uhr
		  Patrizierhaus Stützengrün
	 18.09.	 Marmeladenverkostung	 Gaststätte Goldener Hirsch	 ab 17:00 Uhr
	 25.09.	 Ortsmeisterschaft im Skat	 Skatclubs Stützengrün 	 17:00 Uhr
		  „Regines Wildalm“

                   Gemeinde
Anzeiger

erscheint am 
1. September 2026

Redaktionsschluss ist der
20. August 2026

Die nächste Ausgabe vom
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Blutspende

Jede Spende zählt und kann das 
Leben von bis zu drei Menschen 
verändern. Werde auch du zum Hel-
den und schließe dich an, indem du 
regelmäßig Blut spendest. Die näch-
ste Blutspendeaktion findet in Ihrer 
Region am Mittwoch, dem 19. August 
2026, zwischen 14:30 und 18:00 Uhr 
in der Grundschule, Schulstr. 43 in 
Stützengrün statt.
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